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-  ö f f e n t l i c h e r  T e i l  -  
 
Sitzung: vom 08. Dezember 2008 
 im Grebiner Krug in Grebin 
 von 20:00 Uhr bis 22:14 Uhr (öffentlicher Teil) 
 von 22:15 Uhr bis 22:32 Uhr (nichtöffentlicher Teil) 
 
Unterbrechung: von 22:14 Uhr bis 22:15 Uhr 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 9 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 - 14. 
 
a 

Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Hans-Werner Sohn 
als Vorsitzender 
 
GV    Wolf Brühan 
GV    Uwe Kahl 
GV'in Ellen Klünder 
GV'in Christiane Parl 
GV    Klaus Pentzlin 
GV'in Barbara Podbielski 
GV    Karl Schuch 
GV    Cuno Schwark 
GV    Rainer Stender 
GV    Jochen Usinger 

      

 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführer: Herr Steffens, Amt Großer Plöner See 

BM Josef Großfeld, BM Gerhard Manzke; ZVO: Herr Schikorr, Herr Borchert, Herr 
Kowitz; Ing.-Büro: Herr Walter; Presse: Herr Schneider (KN), Herr Kuhr (OHA); 
Zuhörer/innen: 25 

 

 
a 

Es fehlten entschuldigt: ./. 
 
 
a 

 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Grebin waren durch Einladung vom 24.11.2008 zu 
Montag, 08. Dezember 2008 um 20:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen 
worden. 
 
Der Bürgermeister stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Ladung keine Einwände erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:
 
1. Genehmigung der Niederschrift vom 08. September 2008 

- öffentlicher und nichtöffentlicher Teil – 
2. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
3. Übertragung der Abwasseranlage  
4. Wegenutzungsvertrag  
5. Reitwege-Gestattungsvertrag  
6. Nutzung des gemeindeeigenen Rasenmähers  
7. Ausbesserung von Reit- und Gehwegen  
8. Sanierung Teppichboden Feuerwehrgerätehaus Grebin  
9. Geschwindigkeitsbegrenzung Behler Weg  
10. Kindergartenangelegenheiten  
11. Haushalt 2009   
12. Einwohnerfragestunde 

In nichtöffentlicher Sitzung: 
13. Personalangelegenheiten  
14. Pachtangelegenheiten  
15. Bauangelegenheiten  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 
TOP 15 Bauangelegenheiten  
             a) Sanitäranlagen an der Mühle 
             wird neu im öffentlichen Teil als TOP 5 behandelt. 
 
Eingefügt wird:  
TOP 12  neu  Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in Schönweide 
 
Die anderen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
                                                                                                11 dafür 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher/nichtöffentlicher Sitzung statt.
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BGM Sohn begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

 
TOP 1 
Genehmigung der Niederschrift vom 08. September 2008  
- öffentlicher und nichtöffentlicher Teil – 
Gegen die Niederschrift vom 08. September  2008 – öffentlicher und nichtöffentlicher Teil - 
werden keine Einwände erhoben, sie gilt damit als gebilligt. 
 
TOP 2 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 

• Fahrbahnmarkierung Radweg Kreuzung am Grebiner Redder 
Das Schreiben der Verkehrsaufsicht des Kreises vom 26.11.2008 wird verlesen. Dem 
Antrag der Gemeinde, hier eine Markierung anzubringen, wird nicht stattgegeben; ein 
Verkehrsschild soll derzeit ebenfalls nicht angebracht werden. 
 

• Unterhaltung für den Weg Kälbersteg 
Die Zuständigkeit liegt bei der Gemeinde. 
 

• Fragebogen zur Bedarfsanalyse für Internet-Breitbandanschlüsse 
Bei der Gemeinde sind 91 Rückmeldungen der Bürgerinnen und Bürger eingegangen. 
 

• GV Termine 2009 
16.03.2009; 15.06.2009; 21.09:2009; 14.12.2009 
 

• In der neuen Touristinfo Großer Plöner See im Gebäude des alten Bahnhofes in Plön 
können auch durch die Gemeinde Grebin Räume genutzt werden. 
 

• Der § 22 der Gemeindeordnung (Ausschließungsgründe) trifft Regelungen zur Befan-
genheit für Gemeindevertreter/innen. 
 

• Gewerkschaft der Polizei 
Die Polizei ist personell an ihrer Kapazitätsgrenze angekommen; Planstellen werden 
weiter abgebaut. 
 

• Dank an Herrn Burgemeister für sein Engagement im Bereich Touristik; hier insbe-
sondere Internetauftritt und Hinweise auf Veranstaltungen in der Gemeinde, um den 
Tourismus zu fördern. 
 

• Grundstück hinter dem Kinderspielplatz 
Hier gibt es noch keine Veränderungen. 
 

• Feuerwehr Schönweide 
Einsatz am 12.11.2008 
 

• Das Adventssingen findet am 14.12.2008 ab 16:00 Uhr in der Grebiner Mühle statt. 
 

• Im Jahr 2009 findet die Europa- und Bundestagswahl statt. 
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Für die Europawahl werden für den Wahlvorstand folgende Personen benannt 
(Vorschläge aus den Fraktionen): 
 

Grebin Wahlvorsteher stellv. Wahlvorsteher Beisitzer 
 Klaus Telge Barbara Podbielski Sönke Schuch 

Nils Paustian 
Friedrich Kahl 
Jutta Burmeister 
Uwe Kahl 

Schönweide Wahlvorsteher Stellv. Wahlvorsteher Beisitzer 
 Walter Vogler 

 
Gerhard Manzke 
 

Klaus Pentzlin 
Torben Manzke 
Günter Wede 
Ingeborg Brügmann 
Uwe Reske 

 
TOP 3 
Übertragung der Abwasseranlage 
BGM Sohn erläutert den bisherigen Beratungsverlauf in der Gemeindevertretung. Der ZVO  
sowie die Stadt Plön haben sich in vorangegangenen Sitzungen der Gemeindevertretung vor-
gestellt, und anschließend hat sich die Gemeindevertretung eingehend mit der Abwasserprob-
lematik auseinandergesetzt. Priorität hatte dabei immer die wahrscheinlich langfristig güns-
tigste Lösung für den Bürger. Das Vertragswerk des ZVO liegt nunmehr vor.  
 
Auf zwei Dinge weist Herr BGM Sohn besonders hin: 

1. Die Gemeinde könnte sich jederzeit wieder aus dem Vertrag durch Kündigung lösen. 
2. Die Gemeinde wird Mitglied im Zweckverband Ostholstein. Dieser besteht bereits aus 

35 Mitgliedern. Die Gemeinde Grebin hat durch ihren Beitritt  damit auch Stimmrecht 
in der Mitgliederversammlung. 

 
Anschließend erläutert Herr BGM Sohn die Kostenaufstellung bzw. die Bewertung der Anla-
ge anhand eines Zahlenwerkes. Danach verliest er die Begründung sowie den Beschlussvor-
schlag der Verwaltung. 
 
Fragen zur dezentralen Entsorgung werden später mit Hilfe des Amtes geregelt. Das hinter 
dem Klärwerk liegende Grundstück soll als Ökokonto für die Gemeinde erhalten bleiben und 
nicht an den ZVO übertragen werden. 
 
Beschluss: 

1. Die Gemeinde Grebin tritt zum 01.01.2009 dem Zweckverband Ostholstein bei und 
überträgt ihm die Aufgaben der Abwasserbeseitigung. 
 

2. Dem vorliegenden öffentlich-rechtlichen Vertrag und der Nebenabrede wird zuge-
stimmt (Anlage zum Protokoll). 
 

3. Die Gemeinde Grebin hebt mit Ablauf des 31.12.2008 
a) die Satzung über die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Grebin (Abwasser- 
    satzung) vom 15.12.1989 i. d. F. des 2. Nachtrages vom 03.05.1999 gemäß  
    anliegendem 3. Nachtrag sowie 
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b) die Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale Abwasserbeseiti- 
    gung der Gemeinde Grebin (Beitrags- und Gebührensatzung) vom 12.07.1999 
    i. d. F. des 5. Nachtrags vom 05.11.2007 gemäß der anliegenden 6. Änderung zur  
    Satzung auf. 

 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 4 
Wegenutzungsvertrag 
BGM Sohn erläutert die Erforderlichkeit, den Wegenutzungsvertrag erneut zu verlängern 
bzw. neu abzuschließen. 
 
Beschluss: 
Der Wegenutzungsvertrag für zehn Jahre wird ab 19.01.2010 aus Gründen der Versorgungs-
sicherheit mit der Firma E.ON Hanse geschlossen. 
 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 5 
Bauangelegenheiten 
a) Sanitäranlagen an der Mühle 
Herr BGM Sohn erläutert den bisherigen Verlauf der gemeindlichen Beratungen in den Aus-
schüssen. Ferner berichtet er über die Möglichkeiten der Förderung durch die AktivRegion. 
Die Kosten würden sich geschätzt auf ca. 30.000 EUR, zuzüglich der jeweiligen Kosten für 
die Anschlüsse der Wasser- und Abwasserbeseitigung belaufen.  
Da der Beschluss der Gemeindevertretung vom 10. März 2008 über den Bau eines Toiletten-
gebäudes nicht eindeutig war, soll dieser in der heutigen Sitzung wiederholt werden. Zur Fi-
nanzierung der WC-Anlage stünden zz. Fördermittel aus der AktivRegion bzw. Naturparkmit-
teln in Aussicht; der Eigenanteil der Gemeinde beliefe sich auf ca. 15.000 EUR.  
 
Anschließend entsteht eine rege Diskussion über das Für und Wider des Baues einer WC-
Anlage. Ein Pächter für die Mühlennutzung ist derzeit nicht vorhanden. 
 
Grundsätzlich ergibt sich ein geteiltes Meinungsbild in der Gemeindevertretung. 
 
 
Befürworter eines Baues der WC-Anlage argumentieren folgendermaßen: 
Der Bau einer adäquaten WC-Anlage im Bereich der Mühle würde die touristische Attraktivi-
tät steigern. Erst wenn eine WC-Anlage vorhanden sei, ließen sich auch sinnvolle touristische 
Angebote in und an der Mühle durchführen.  
 
Die ablehnende Haltung der anderen Gemeindevertreter drückt sich folgendermaßen aus: 
Es sind derzeit an der Mühle keine touristischen Aktionen erkennbar, die den Bau einer WC-
Anlage in dieser kostenmäßigen Größenordnung rechtfertigen würden. 
 
Nach dieser kontroversen Diskussion lässt der Bürgermeister darüber abstimmen, ob die WC-
Anlage an der Mühle gebaut werden soll. 
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Für den Bau der WC-Anlage stimmen: 

dafür: 5 dagegen: 6 Enthaltungen: 0 
 
Somit wird der Bau einer WC-Anlage abgelehnt. 
 
Die Fördermittelgeber AktivRegion / Naturpark sind seitens der Verwaltung hierüber zu un-
terrichtet. 
 
 
TOP 6 
Reitwege-Gestattungsvertrag 
Der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses vom 17.11.2008 wird gefolgt: 
Dem Reitwege-Gestattungsvertrag zwischen Herrn Matthias Graf von Westphalen – Forstbe-
trieb, Forstamt – und der Gemeinde Grebin wird mit dem Zusatz in § 2 „Die Pferde sind mit 
den dem Reitsport entsprechenden Schildern zu kennzeichnen“ zugestimmt. 
 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 7 
Nutzung des gemeindeeigenen Rasenmähers 
Der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses vom 17.11.2008 wird gefolgt: 
Für das Mähen der Sportplätze sind Angebot einzuholen bzw. eine Kooperation mit der Ge-
meinde Bösdorf zu suchen. Eine Nutzung des gemeindeeigenen Mähers wird ausgeschlossen. 
Der TV Grebin soll aufgefordert werden, ebenfalls nach Lösungen zu suchen. 
 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 8 
Ausbesserung von Reit- und Gehwegen 
Der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses vom 17.11.2008 wird gefolgt: 
Folgende Strecken werden als Reit- und Gehwege instandgesetzt: 

a) Kälberstieg 
b) Grebiner Redder – Grund 
c) Görnitz (Querung der B 430) 

 
Beschluss: 
Der Ausbesserung der vorstehend aufgeführten Wege wird zugestimmt. 
 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 9 
Sanierung Teppichboden Feuerwehrgerätehaus Grebin 
Der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses vom 17.11.2008 wird gefolgt: 
Der Bodenbelag im Feuerwehrgerätehaus Grebin wird erneuert. Hierzu liegen zwei Angebote 
vor. Die Freiwillige Feuerwehr wird bestimmte Arbeiten (Entfernen des alten Bodenbelages 
sowie Anbringen von Fußleisten etc.) selbst übernehmen.  
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Beschluss: 
Der Auftrag für die Erneuerung der Bodenbeläge im Feuerwehrgerätehaus wird an den güns-
tigsten Anbieter vergeben (Angebote werden Anlage zum Protokoll): 
Firmengruppe Seelaff aus Oldenburg zum Angebotspreis von 2.063,46 EUR. 
 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 10 
Geschwindigkeitsbegrenzung Behler Weg 
Der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses vom 17.11.2008 wird gefolgt: 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Antrag auf Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h 
für die Strecke „Behler Weg“ bei der Verkehrsbehörde des Kreises Plön zu stellen. 
 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 11 
Kindergartenangelegenheiten 
Beschluss: 
Der anliegende 2. Nachtrag zur Satzung über die Benutzung des Kindergartens „Die kleinen 
Strolche“ der Gemeinde Grebin (Benutzungs- und Gebührensatzung) wird beschlossen. 
 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 12 
Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in Schönweide 
Der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses vom 17.11.2008 wird gefolgt: 
Der Ortstermin wird mit einem entsprechenden Baumeister am 26. Januar 2009 durchgeführt. 
Teilnehmer: BGM Sohn, GV Schwark, GV Pentzlin, GV Kahl, GWF und OWF Manzke so-
wie ein entsprechender Baumeister der Firma Paustian. 
 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 13 
Haushalt 2009  
Anhand der Vorlage der Verwaltung werden die veränderten Haushaltsansätze angesprochen.  
 
Der Empfehlung des Hauptausschusses vom 17.11.2008 wird gefolgt: 
Dem/Der 
1. Haushaltsplan 2009 
2. Haushaltssatzung 2009 
3. Finanzplan 2009 
4. Investitionsplan 2009 
wird mit folgenden Änderungen zugestimmt: 
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HH-Stelle Betrag lt. Entwurf Betrag neu Begründung 
55000.700000 6.900 EUR 6.500 EUR 2009 Kein Zuschuss an die 

Reitvereinigung 
neu: 
63000.530000 

 
0 

 
500 EUR 

Reitwege-
Gestattungsvertrag 

36500.363000 15.000 EUR 0 EUR WC-Anlage Mühle 
36500.960000 30.000 EUR 0 WC-Anlage Mühle 
63000.960010 20.000 EUR 5.000 EUR Reit-/Gehwege 
Dieses hat folgende Veränderung zur Folge: 
91000.860000 85.500 EUR 85.400 EUR Zuf. z. VermHH 
91000.300000 85.500 EUR 85.400 EUR Zuf. v. VerwHH 
91000.910000 0 EUR 29.900 EUR Zuf. z. Rücklage 
 
Herr BGM Sohn weist darauf hin, dass mittelfristig die Neuanschaffung eines Feuerlöschver-
bandsfahrzeuges ansteht. Diese Neuanschaffung wird voraussichtlich in drei bis fünf Jahren 
erforderlich werden.  

• Daher ist der bisherige im Haushalt veranschlagte Beitrag um 50 % zu erhöhen. 
• Ebenso wird für den Ausbau der Reitwege ein Mehraufwand erforderlich sein.  

 
Beide Haushaltsansätze werden im Nachtragshaushalt 2009 entsprechend berücksichtigt. 

 
dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 14 
Einwohnerfragestunde 
Folgende Feststellungen/Fragestellungen werden erörtert: 

• Im Behler Weg wird die 50-km/h-Ausweisung befürwortet; der Fahrbahnbelag Orts-
ausgang Behl - Richtung Stadt Plön wird bemängelt. 
BGM Sohn wird mit Herrn BGM J. Paustian der Stadt Plön bezüglich der Ausbesse-
rung des Straßenbelages sprechen. 
 

• Der Weg Kälberstieg wird durch die Gemeinde nicht ordnungsgemäß unterhalten.  
Die Firma Pentzlin wird sich im Zusammenhang mit der Ausbesserung des Kälber-
stieges für die Reitwegeerstellung auch um den Bereich Kahmke kümmern.  
 

• Herr Großfeld gibt den Hinweis, dass die touristische Entwicklung in der Gemeinde 
Grebin unbedingt erforderlich sei.  
BGM Sohn nimmt am 09.12.2008 an einem Treffen der Pilotregion Tourismus teil. 
 

• Herr Gudegast bemängelt die Entscheidung der Gemeindevertretung zur WC-Anlage 
an der Mühle. 
 

• Anwohner am Behler See: Es wurden Äste abgeschnitten und am Rande des Weges 
liegengelassen; hier gibt es Schwierigkeiten mit dem Grundstückseigentümer. 
Ebenso erfolgt noch einmal der Hinweis auf den schlechten Straßenbelag des Behler 
Weges. 
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• Im Bereich Behler Weg sollte eine Geschwindigkeitsmessung erfolgen. 
(Hinweis an das Ordnungsamt, die Geschwindigkeitstafel des Amtes dort anzubrin-

gen.) 

 
• Herr Schwark weist auf eine rot-weiße Barke im Bereich Grebiner Kreuz an einem de-

fekten Gully hin. 
 

• Herr Usinger bittet, den Straßenbeleuchtungsanschluss im Bereich Mutter-Kind-
Kurheim zu prüfen. 

 
 
Fortsetzung erfolgt in nichtöffentlicher Sitzung; siehe hierzu gesondertes Protokoll. 
 
 
BÜRGERMEISTER PROTOKOLLFÜHRER 
 
 
 
Hans-Werner Sohn Tom Steffens 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Anlagen zum Protokoll: 
zu TOP 3:  Öffentlich-rechtlicher Vertrag und Nebenabrede 
                    Abwassersatzung, 3. Nachtrag – Aufhebungssatzung - 
                    Beitrags- und Gebührensatzung, 6. Änderung – Aufhebungssatzung - 

zu TOP 9:  Angebote Firmengruppe Seelaff sowie Knutzen schönes Wohnen 
zu TOP 11: 2. Nachtrag zur Kindergartensatzung 


